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Erster Preis für jungen Tenorhornisten
Leifers – Der erst dreizehn-
jährige Leiferer Philipp Cot-
tini (im Bild) ist bereits zum
zweiten Mal beim Gesamt-
tiroler Musikwettbewerb „Pri-
ma la musica“ angetreten.
Genauso wie im Jahre 2007 in
Sterzing hat er auch dieses
Jahr in Imst mit seinem
Tenorhorn einen ersten Preis
mit sehr gutem Erfolg erspielt.
Der fleißige Jungmusikant
Philipp spielt seit Herbst letz-
ten Jahres aktiv bei der
Musikkapelle Leifers mit. Un-
terrichtet wird er von Lorenz
Mahlknecht in der Musik-
schule Auer. Foto: „D“

LEIFERER STADTRATSNOTIZEN

„Alto Garda“ ein zweites Mal gekündigt
Leifers – Nachdem die Baufirma „Alto Garda“ im Jänner von den
Arbeiten an der Mensa per Stadtratsbeschluss entbunden wurde,
übernahm „Italimpianti“ die Fertigstellung. Wegen weiterer ter-
minlicher und formeller Probleme entzog der Stadtrat „Alto
Garda“ nun auch die Arbeiten für das Untergeschoss des Ge-
bäudes, berichtet Bürgermeister Giovanni Polonioli. Für die
ausstehenden Arbeiten im Wert von rund 300.000 Euro muss ein
neuer Auftragnehmer gefunden werden.

Trinkwasserbecken: Projekt genehmigt
Der Gemeindeausschuss genehmigte vor kurzem das definitive

Projekt zur Sanierung und Erweiterung des Trinkwasserbeckens
in Steinmannwald. Der Plan des Ingenieurs Guglielmo Concer
spricht von einem Vergabebetrag in der Höhe von 223.450 Euro,
die Gesamtkosten belaufen sich auf 281.702 Euro.

Neue Zusammensetzung der Urbanistikkommission
Auch die Kommission für Urbanistik und städtische Mobilität

musste nach dem Übergang Enzo Nesis von Città Nuova zu UdC
und der Entstehung einer Lega Nord Gruppe neu formiert werden.
Der Kommission gehören nun an: Bruno Arena, Patrizia Simone,
Roberto Ceol, Luca Rapaggi, Rosario Grasso, Christian Bianchi,
Alessandro Folchini, Franco Pellegrini, Bruno Armani, Rosa Maria
Wieser, Monica Espen Seibstock, Luciano Gabbia, Heinz Visintin
(ohne Stimmrecht) und Hans Joachim Dalsass (ohne Stimmrecht).

Erhebung des Verkehrsaufkommens in St. Jakob
Der Beschluss, die Staatsstraße in St. Jakob Richtung Norden

am Vormittag zwischen 7.15 und 8.30 Uhr zu sperren, trat wie
berichtet nicht in Kraft. Der Stadtrat läßt nun eine Woche lang eine
genaue Zählung der Fahrzeuge in diesem Bereich vornehmen, um
für mögliche zukünftige Maßnahmen exakte Daten zur Verfügung
zu haben.

Ein Mini kommt selten allein
Mini-Club „Dolomiti“ feierte Geburtstag

Bozen – Anfang April feierte
der Mini-Club „Dolomiti“ mit
seinen Mitgliedern, mit einem
bunten „Mini Autocorso“ in
Bozen seinen sechsten Ge-
burtstag

Der Verein, mit seinem Prä-
sidenten und Gründer Fabio
De Villa, ist der älteste ita-
lienische Club, welcher – unter
einem Dach – die klassischen
Mini der 60er Jahre und die
neuen BMW Mini, vereint.

In enger Zusammenarbeit
mit der Vertretung „Auto Ika-
ro“ und „Mediacar“ haben sich
rund 60 „Ministi“ im Parkplatz

der Mini-BMW-Vertretung in
der Nähe der Autobahnaus-
fahrt Bozen-Süd getroffen. Von
dort ging es ins Eggental. Nach
kurzer Pause und den klassi-
schen Gruppenfotos ist der
bunte Mini-Autocorso wieder
in Richtung Bozen zum Dru-
susstadion gefahren.

Am Nachmittag wurde eine
zweite Runde über die Pan-
oramastrasse am Ritten in An-
griff genommen. Das nächste
Treffen findet im Mai in Sil-
verstone/England zum fünfzig-
sten Jubiläum der Mini statt.

Infos: www.clubmini.it

Viele der kleinen Kultautos kamen zum „Mini Autocorso“ nach
Bozen. Foto: „D“

LEIFERS / Carabinieri

Opferstockdiebe in flagranti ertappt
Diebespaar festgenommen – Wollten mit selbstgebasteltem Klebeband Münzen fischen

Leifers (uli) – Noch mit dem
Corpus delicti in der Hand
wurden zwei Opferstockdiebe
am Dienstag in der Pfarrkirche
von Leifers von den Carabi-
nieri gestellt. Mit einer schma-
len Leiste, auf welche doppel-
seitiges Klebeband geklebt
war, wollten sie Münzen aus
dem Opferstock fischen.

Eine Kirchgängerin hatte
beobachtet, wie das Paar am

Opferstock herumhantierte
und die Carabinieri verstän-
digt. Als diese eintrafen, waren
D. A. (31) aus Varese und seine
Freundin, A. M. (36) aus Tra-
pani, noch in der Kirche. Mit
allen möglichen Ausreden sol-
len sie versucht haben, sich aus
der Affäre zu ziehen. „Wir
wollten doch nur eine Kerze
anzünden“, sollen sie den Ca-
rabinieri gegenüber erklärt ha-

ben. Diese allerdings schenkten
ihnen nur wenig Glauben. Sie
durchsuchten die beiden und
stellten die Leiste mit dem Kle-
beband sicher. Schon öfters
waren mit dieser Methode in
Vergangenheit Opferstöcke in
Kirchen ausgeräumt worden.

Wie es scheint, war dem Paar
in der Leiferer Pfarrkirche noch
kein Glück beschert gewesen:
Sie hatten keine Münzen in der

Tasche. Wie es scheint, hätten
sie das Kleingeld bitter nötig
gehabt. Die beiden sind amts-
bekannt; in ihrem Zimmer im
Obdachlosenheim in der Trien-
ter Straße wurde auch eine
Durchsuchung durchgeführt,
allerdings ohne Ergebnis. Die
Carabinieri von Leifers zeigten
das Paar wegen versuchten
Diebstahls unter erschweren-
den Umständen an.

LEIFERS / Infrastruktur

Stadtzentrum scheidet die Geister
Kommission legt Bericht zu Ortskerngestaltung vor – Pfarre pocht auf Änderungen 

Leifers – Das Projekt des neuen
zentralen Dorfplatzes in Lei-
fers stößt nicht auf uneinge-
schränkte Gegenliebe. Vor al-
lem von Seiten des Pfarrge-
meinderats weht dem Vorha-
ben, welches noch aus den 90er
Jahren stammt, ein heftiger
Wind entgegen.

Von Harald Knoflach (hhk)

Aufgrund der Bedenken der
Pfarrgemeinderäte beauftragte
die Gemeinde auch den Lan-
desbeirat für Baukultur und

Landschaft, eine Bewertung
der Situation vorzunehmen.

In ihrem Gutachten zeigt die
Kommission einige Verbesse-
rungsvorschläge auf. Demnach
soll ein barrierefreier Zugang
vom unteren Platz beim alten
Rathaus zum oberhalb gelege-
nen Kirchplatz gewährleistet
sein, auf dass das gesamte Ge-
lände belebt werde.

Auch der „Jubiläumsbaum“
müsse unangetastet bleiben,
schlägt die Kommission vor.
Zudem soll die Gemeinde das

Projekt genau überdenken, um
die funktionale und architek-
tonische Qualität des Ensem-
bles zu gewährleisten.

Kritik an altem Projekt
Vorschläge, die dem Präsi-

denten des Pfarrgemeindera-
tes, Josef Fauster ganz gut ge-
fallen: „Die Bedürfnisse von
damals sind nicht die selben
wie heute“, fordert auch er eine
Abänderung des Projekts. Eine
solche hätten die Architekten
inzwischen auch vorgenom-

men, weiß Vizebürgermeister
Georg Forti. Diese Änderungen
werden in den kommenden Ta-
gen von Gemeindevertretern
begutachtet. Danach will Forti
noch einmal das Gespräch mit
der Pfarrgemeinde suchen.

Bürgermeister Giovanni Po-
lonioli hält von großen Ände-
rungen hingegen nicht viel:
„Wir danken der Kommission
für ihren Bericht, aber wir
müssen den Weg weiter gehen“.
Er will am Projekt festhalten,
so wie es ist.

Anstelle des alten Rathauses und des Platzes unterhalb der Kirche soll im Zuge der Leiferer Stadtkerngestaltung ein neues
Bürgerzentrum entstehen. Foto: „D“/hhk

Neue Führung in Sparkasse Horazstraße

Gymnasium wird aufgemöbelt
Bozen – Am humanistischen
Gymnasium Walther von der
Vogelweide in Bozen werden
nach den umfangreichen Er-
weiterungsarbeiten nun die
neuen Räumlichkeiten einge-
richtet. Im Landesamt für Bau-
aufträge in Bozen wurden
mehrere Einrichtungsaufträge
vergeben. Es geht dabei um die
Lieferung von Serienmöbeln
und die Medienausstattung.
Den Auftrag zur Lieferung der
Serienmöbel sicherte sich das
Unternehmen Rebus GmbH
aus Bozen mit einem Preisan-
gebot von 328.000 Euro bei ei-
ner Ausschreibungssumme von
384.000 Euro. Für die Medien-
ausstattung wird hingegen das

Brixner Unternehmen Dolomit
Electronic Sorge tragen. Es will
die vorgesehenen elektroni-
schen und technischen Anlagen
um 79.000 Euro liefern und
einbauen. In der Ausschrei-
bung war ein Gesamtpreis von
109.000 Euro vorgesehen. Wei-
ters wurde die Einrichtung des
Chemielabors vergeben. Der
Auftrag wurde dem Unterneh-
men Objecta GmbH aus Meran
zugesprochen. Das Einrich-
tungsunternehmen will das
Chemielabor zu einem Preis
von 297.000 Euro mit den vor-
gesehenen Möbeln und Gerä-
ten ausstatten. Die Ausschrei-
bungssumme war mit 457.000
Euro vorgegeben worden.

Termine 

Bozen: Sprechstunde mit K.-Abg. Siegfried Brugger
jeden Freitag um 11 Uhr am SVP-Sitz, Brennerstr. 7/a; mit
Vormerkung unter Tel. 0471/304011.

Bozen – Vor kurzem fand in der
Sparkasse der Bozner Horaz-
straße ein Führungswechsel
statt: Die neue Direktorin Cri-
stina Stefanizzi, die auf eine
langjährige Bankerfahrung
bauen kann und zuletzt in der
innovativen Geschäftsstelle
Point 12 tätig war, löst den bis-

herigen Leiter Ivo Baumgartner
(im Bild von links) ab. Letzterer
wird nun als Direktor in der
Sparkasse Zwölfmalgreien tä-
tig sein. Die bisherige Direkto-
rin dieser Sparkasse, Dorothea
Daum, übernimmt die Aufgabe
der Vizedirektorin in der Ge-
schäftsstelle Gries. Foto: „D“


